Der Ökologische Energiemix.
Wir wissen, dass die deutschen Atommeiler mit 2,5 Eurocent je Kilowattstunde konkurrenzlos billigen Strom liefern. Frankreich deckt seinen Strombedarf zu mehr als 80 Prozent aus Kernkraftwerken. Entsprechend preiswert ist dort der Strom, entsprechend groß der Wettbewerbsvorteil gegenüber dem Standort Deutschland.
Wir wissen weiter, dass jeder Arbeitsplatz in der Solarindustrie pro Jahr 153.000 Euro verschlingt und damit doppelt soviel als ein Arbeitsplatz im Steinkohlebergbau. Die Stromerzeugung aus Solaranlagen trägt nur 0,5 Prozent zur deutschen Stromerzeugung bei, benötigt aber Milliarden an Subventionen. Subventionen, die wie bei der Windkraft über die Strom-Rechnung von den Verbrauchern aufzubringen sind. 

Die Gewinne fließen anderen zu. Man muss sich nur mal die Liste derer ansehen, die an Windkraftanlagen beteiligt sind. Verglichen damit erhalten die Kommunen nur Peanuts. Dem Stromkunden aber fehlt das Geld fürs tägliche Leben. Kein Konsum, keine Binnennachfrage, kein selbsttragender Aufschwung. 

Meint jemand ernsthaft, bis zum Jahr 2020 die sichere deutsche Kernkraft durch Solarstrom und Windräder ersetzen zu können? Werden die 17 deutschen Kernkraftwerke abgeschaltet, so fällt im Jahre 2020 nach Berechnungen der Deutschen Physikalischen Gesellschaft gut 25 Prozent der Stromerzeugung aus. 
In 2007 wurden durch Windkraft 6,6 % der Strommenge bei 3,5 Mrd. € Subventionen erzeugt, aus Biomasse 3,7 % bei 1,8 Mrd. € Subventionen und mittels Solarenergie 0,5% der Strommenge bei 2-3 Mrd. € Subventionen. Subvention heißt immer, der Verbraucher, der Stromkunde bezahlt. 

Noch einmal, die erneuerbaren Energien werden die Stromlücke von 25 Prozent, hervorgerufen durch die Abschaltung der deutschen Kernkraftwerke nicht ersetzen können und außerdem wäre es unbezahlbar.
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Gleichzeitig will die Bundesregierung bis zum Jahr 2020 den CO2-Ausstoß in Deutschland um 30 Prozent absenken. Bei Anwendung einfachster Grundrechenarten bedeutet dies den Ruin des Wirtschaftsstandortes Deutschland. Raumheizung würde unbezahlbar, in Häusern und Wohnungen würde das Licht ausgehen. Deutschland kann nicht gleichzeitig seine Atomkraftwerke abschalten und seinen Ausstoß an CO2 absenken. Wer immer noch behauptet, Wind und Solarenergie könnten die großen Atom- und Kohlekraftwerke ersetzen, führt die Menschen hinter die Fichte. Es wird unmöglich sein, auf die 25 Prozent CO2-freie Atomkraft zu verzichten und gleichzeitig den CO2-Ausstoß um 30 Prozent zu senken
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